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Der vollständige Jahresbericht 2015  
ist im PDF-Format auf der Webseite 
der ISREC Stiftung, www.isrec.ch, oder 
auf Anfrage erhältlich. 
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ISREC STIFTUNG — JAHRESBERICHT 2015

Die am 18. Juni 1964 gegründete ISREC Stiftung ist eine private, gemeinnützige Stiftung.

Heute hat sie die Aufgabe, Krebsforschungsprojekte, die den «Wissenstransfer» und die Zusammenarbeit zwischen
Grundlagenforschung und klinischer Forschung fördern, auszuwählen und zu unterstützen. Diese innovativen Pro-
jekte zielen darauf, Entdeckungen in Ergebnisse zu übersetzen, um so eine positive Auswirkung auf die künftige
Behandlung von menschlichem Krebs voranzutreiben. Die Stiftung setzt sich aus folgenden Organen zusammen: 

DER STIFTUNGSRAT 
Der Stiftungsrat ist das höchste Verwaltungsorgan der 
Stiftung. Er stellt die Mittel bereit und ernennt die Mitglieder
des wissenschaftlichen Rates, der Direktion sowie der 
Rechnungsrevision. Darüber hinaus verabschiedet er 
das jährliche Budget und die Jahresrechnung der Stiftung.

Präsidentin 

Frau Catherine Labouchère 
Juristin, Abgeordnete des Grossen Rates des Kantons Waadt

Mitglieder 

Herr Yves Henri Bonzon
Leiter Investment Management
CIO und Mitglied der Geschäftsleitung, Julius Bär

Prof. Franco Cavalli
Vertreter des Wissenschaftlichen Rates, 
wissenschaftlicher Direktor, IOSI (Istituto Oncologico 
della Svizzera Italiana, Bellinzona)

Prof. Pierre-Marie Glauser
Rechtsanwalt und Professor für Steuerrecht an der UNIL 
(Universität Lausanne), Partner der Abels Oberson SA

Prof. Pierre-François Leyvraz
Generaldirektor, CHUV (Centre Hospitalier Universitaire Vaudois)

Prof. Philippe Moreillon
Vizerektor, UNIL (Universität Lausanne)

Herr Thomas Werner Paulsen
CEO, Chief Financial Officer, Leiter der Finanz- und 
Risikoabteilung der Banque Cantonale Vaudoise, Lausanne

Frau Béatrice Schaad
Direktorin der Abteilung Kommunikation, CHUV 
(Centre Hospitalier Universitaire Vaudois)

Prof. Didier Trono
Ordentlicher Professor, GHI (Global Health Institute), EPFL
(Ecole Polytechnique Fédérale de Lausanne)

Prof. Thomas Zeltner
Früherer Direktor Bundesamt für Gesundheit

DER WISSENSCHAFTLICHE RAT
Der wissenschaftliche Rat setzt sich aus international renom-
mierten Forschern aus verschiedenen Bereichen der Krebsfor-
schung zusammen.

Präsident

Prof. Franco Cavalli 
Wissenschaftlicher Direktor, IOSI (Istituto Oncologico 
della Svizzera Italiana)

Mitglieder

Prof. Adriano Aguzzi 
Direktor, Institut für Neuropathologie, Universitätsspital Zürich

Prof. Martin Fey 
Direktor, Klinik und Poliklinik für medizinische Onkologie,
Inselspital – Universitätsspital Bern

DIE DIREKTION
Die Direktion wählt mithilfe des wissenschaftlichen Rates 
die zu unterstützenden Forschungsprojekte aus und unterbreitet
ihre Vorschläge dem Stiftungsrat. Sie erarbeitet und schlägt
eine Fundraising-Strategie vor und übernimmt die Aufgaben,
die ihr durch den Stiftungsrat zugeteilt werden.

Prof. Francis-Luc Perret, Direktor 

DIE RECHNUNGSREVISION
Die Rechnungsrevision, deren Aufgaben durch das Gesetz 
bestimmt werden, wird vom Stiftungsrat ernannt. Sie wird für
ein Jahr gewählt. Das Mandat 2015 wurde Ernst & Young SA
anvertraut, einer von der Schweizerischen Treuhand-Kammer
anerkannten Treuhandgesellschaft.

WÜRDIGUNG VON HERRN YVES J. PATERNOT

2003 ALS RATSMITGLIED IN DIE ISREC STIFTUNG EINGETRETEN, WURDE
HERR YVES PATERNOT IM JAHRE 2005 DEREN PRÄSIDENT. ZEHN JAHRE
LANG FÜHRTE ER DIESES GREMIUM. KURZ VOR SEINEM ABLEBEN
WURDE ER IN ANERKENNUNG SEINER ARBEIT IM DIENSTE DER STIFTUNG
ZUM EHRENPRÄSIDENTEN ERNANNT. 

Er hat sich für den Kampf gegen den Krebs, der
auch ihn getroffen hat, stets stark engagiert. So
hat er sich nicht nur für die Umsetzung der Ziele
des Gründers, Dr. Henri Isliker, den er sehr bewun-
derte, eingesetzt, sondern hat auch für die Zukunft
vorgesorgt. Als sich das ISREC Institut 2008 der
EPFL anschloss, hat er dafür gekämpft, dass der
Erlös aus dem Verkauf der Gebäude in Epalinges
an den Kanton Waadt auf irgendeine Art und
Weise öffentlichen Institutionen zugutekommt. So
ist das AGORA Projekt entstanden. Dieses symbol-
trächtige Gebäude wird ab Anfang 2018 gegen 300
Forscher auf dem Gebiet der translationalen Krebs-
forschung zusammenbringen. 

Yves Paternot war ein Visionär : Er verstand es, Privatpersonen und Institutionen zu überzeu-
gen, dass nur ein starkes Engagement zu den notwendigen Mitteln führen konnte, die es
braucht, um die Arbeit mehrerer, vielfältiger Teams, die sich täglich über ihre Erfahrungen
austauschen, zu finanzieren. Er war überzeugt, dass aus diesen Begegnungen neue Ideen
entstehen würden. 

Innerhalb der Stiftung schaffte er es, ein «Team ISREC» entstehen zu lassen. Er liebte die
Weiten der Berge und des Meeres. So hat er auch seiner Mannschaft Offenheit und eine
dynamische Produktivität eingeimpft. Dieses nun erweiterte Team wird seine Grundsätze
weiterführen und ihn über lange Zeit würdigen, indem sie seine Arbeit fortführt und das
AGORA Gebäude errichtet. Einer der Hörsäle wird seinen Namen tragen, als Zeichen der
Dankbarkeit für alles, was Yves Paternot im Kampf gegen den Krebs erreicht hat. Auf diese
Weise wird sein Geist weiterleben und auch seine Nachfolger prägen. 

Danke, Yves

Catherine Labouchère
Präsidentin
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J A H R E S
BERICHT

2015

Catherine Labouchère, Yves J. Paternot und Francis-Luc Perret

EINE STIFTUNG ZUR UNTERSTÜTZUNG DER KREBSFORSCHUNG,
DIE UNTER DEM DACH DES AGORA-KREBSZENTRUMS
GRUNDLAGENFORSCHER UND KLINIKER VEREINT UND DIE
TRANSLATIONALE FORSCHUNG UND DEN WISSENSCHAFTLICHEN 
NACHWUCHS IN DER SCHWEIZ FÖRDERT

ISREC STIFTUNG



WISSENSCHAFTLICHER NACHWUCHS

«KREBS UND IMMUNOLOGIE» STIPENDIEN

01.06.2011 — 31.05.2015 
Stipendium vergeben an Elena Menietti, Forschungslabor
Prof. Gian-Paolo Dotto, Abteilung Biochemie, UNIL
Saldo im 2014 ausbezahlt

01.06.2011 — 31.05.2015 
Stipendium vergeben an Manuel Coutaz, Forschungslabor
Prof. Fabienne Tacchini-Cottier, Abteilung Biochemie, UNIL
Saldo im 2014 ausbezahlt

01.07.2015 — 30.06.2019 
Stipendium vergeben an Efe Erdes, 
Forschungslabor Prof. Nathalie Rufer, UNIL/CHUV
CHF 80 000.–

01.01.2012 — 31.12.2015 
Stipendium vergeben an Natalie Neubert, 
Forschungslabor Prof. Daniel Speiser, LICR@UNIL
CHF 40 000.–

01.01.2012 — 31.12.2015 
Stipendium vergeben an Bojan Bujisic
Dieses «zweckgebundene Stipendium» in der Höhe von 
CHF 40 000.– wurde Bojan Bujisic im Januar 2015 für eine
Dauer von 1 Jahr von der gemeinnützigen
Dachstiftung EMPIRIS gewährt. Bojan Bujisic führt seine
Arbeiten im Labor von Prof. Fabio Martinon, Abteilung 
Biochemie, UNIL, durch.
CHF 40 000.–

«MOLEKULARE LIFE SCIENCES» STIPENDIEN

01.01.2013 — 31.12.2016 
Stipendium vergeben an Pierpaolo Ginefra, 
Forschungslabor Prof. Daniel Constam, ISREC@EPFL
CHF 80 000.–

01.08.2013 — 31.07.2017 
Stipendium vergeben an Svenja Groeneveld, 
Forschungslabor Prof. Etienne Meylan, ISREC@EPFL
CHF 80 000.–

«INTERNATIONAL SUMMER RESEARCH PROGRAM» 
STIPENDIEN 

06.07.2015 — 27.08.2015 
Für die Praktika von 7 Studenten der EPFL, 
Fakultät für Lebenswissenschaftenund 5 Studenten 
der biologischen und medizinischen Fakultät der UNIL
CHF 33 000.–

TRANSLATIONALE KREBSFORSCHUNG 

01.03.2011 — 28.02.2017 
ISREC Lehrstuhl «Translationale Onkologie»,
vergeben an die Forschungsgruppe Prof. Oliver Hantschel,
ISREC@EPFL
CHF 500 000.–

01.09.2015 — 31.08.2020
ISREC Lehrstuhl «Fundamentale Onkologie»,
vergeben an die Forschungsgruppe Prof. Ping-Chih Ho,
UNIL/CHUV
CHF 500 000.–

01.11.2014 — 31.10.2021
ISREC Lehrstuhl «Translationale Onkologie»,
vergeben an die Forschungsgruppe Prof. Elisa Oricchio,
ISREC@EPFL
CHF 500 000.–

01.01.2012 — 30.12.2016
Fonds «Translationale Krebsforschung – Sarkome» –
Zusammenarbeit IGR/CHUV – vergeben an die Forschungs-
gruppe von Prof. Laurence Zitvogel, Institut Gustave Roussy
CHF 200 000.–

01.01.2012 — 31.12.2016
Fonds «Translationale Krebsforschung – Sarkome» –
Zusammenarbeit IGR/CHUV - vergeben an die Forschungs-
gruppe Prof. Ivan Stamenkovic, UNIL/CHUV
CHF 303 000.–

01.09.2014 — 31.08.2017
Fonds «Grundlagenforschung» – Zusammenarbeit 
EPFL/HUG – vergeben an die Forschungsgruppe 
Prof. Joerg Huelsken, ISREC@EPFL
CHF 100 000.–

SUMME DER 2015 ZUGETEILTEN FÖRDERGELDER 
CHF 2 456 000.–

LAUFENDE PROJEKTE 

EINE SPENDE LEISTEN
Projekte der ISREC Stiftung werden aus privaten Spenden,
Legaten und Nachlässen von Personen finanziert, 
die für unsere Sache empfänglich sind.

Sie können unseren Auftrag auf verschiedene
Weise unterstützen :
–  durch eine Spende 
–  durch die Patenschaft von Doktoranden
–  durch die Patenschaft von jungen Professoren, 
   die an eine Schweizer Universität oder Hochschule 
   angegliedert sind 
–  durch die Patenschaft von Post-Doktoranden 
   für die Entwicklung von ausgewählten 
   Forschungsprojekten auf nationalem Niveau
–  durch testamentarische Verfügungen. 

HERZLICHEN DANK FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG

ISREC Stiftung Rue du Bugnon 21, 1011 Lausanne
CCP 10-3224-9 (IBAN CH55 0900 0000 1000 3224 9)
UBS, 1002 Lausanne (IBAN CH11 0024 3243 G020 3554 0)
BCV, 1001 Lausanne (IBAN CH03 0076 7000 U032 9261 3)

STEUERLICHE ABZÜGE
Bundessteuer 
Bis zu 20% des gespendeten Betrages können vom 
Nettoeinkommen abgezogen werden, sofern die Spende 
mindestens CHF 100.- beträgt.

Kantonssteuer
Die auf der Homepage der Stiftung Zewo (www. zewo.ch) 
aufgeführten Informationen gelten für alle Stiftungen mit 
rein öffentlichem Zweck.

STEUERLICHE BELASTUNG 
DER ISREC STIFTUNG 
Die ISREC Stiftung ist von Bundes-, Kantons- und Gemeindes-
teuern sowie Steuern auf Spenden und Erbschaften befreit und
ist als Institution mit rein öffentlichem Zweck anerkannt.

DANKSAGUNG 
Allen unseren Spendern danken wir für ihren in diesem 
Jahr geleisteten Beitrag. Dank ihrer Hilfe können wir unsere
Projekte umsetzen und unsere Mission erfüllen. Ihre Grosszü-
gigkeit ist für uns eine unschätzbare Hilfe. Herzlichen Dank.

DAS AGORA – KREBSZENTRUM PROJEKT
ZEITPLAN FÜR DIE UMSETZUNG

IHRE UNTERSTÜTZUNG DER ISREC STIFTUNG 
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Liebe Spender, Freunde und Partner
2015 hat die Umsetzung des AGORA Projektes begonnen. Im März wurde die Baubewilligung
erteilt und im Juni hat der Kanton Waadt der Stiftung ein Baurecht für 75 Jahre vergeben. Die
Arbeiten wurden einem Konsortium bestehend aus den Firmen Steiner und Marti anvertraut
und im September erfolgte der erste Spatenstich. Seither werden die Arbeiten im Eiltempo
durchgeführt, mit dem Ziel, das Gebäude Anfang 2018 einzuweihen. 
Am Ende seines Mandats angekommen und gesundheitlich angeschlagen hat Herr Yves Paternot,
Präsident seit 2005, Ende 2015 sein Amt abgegeben. Aus Dankbarkeit für alles, was er zum
Kampf gegen den Krebs innerhalb der Stiftung beigetragen hat, ernannte ihn diese zum Ehren-
präsidenten. Leider ist er kurz danach, im Februar 2016, verstorben. Ende 2015 haben auch
zwei weitere Mitglieder des Stiftungsrates, Frau Martine Brunschwig Graf und Herr Jean-Luc
Chenaux, gewünscht, ihr Mandat niederzulegen. Auch ihnen danken wir an dieser Stelle für ihr
Engagement während der letzten Jahre im Stiftungsrat. Seit 2016 sitzen Yves Bonzon, Thomas
Paulsen und Pierre-Marie Glauser im Rat, dessen Vorsitz ich jetzt übernommen habe. 

2015 hat die Stiftung folgende Vorhaben unterstützt :
— ein PhD-Stipendium auf dem Gebiet der Krebsimmunologie, das Herrn Efe Erdes
     für 4 Jahre erteilt wurde
— studentenpraktika in Krebsforschungslabors (5 Studenten der UNIL/CHUV und 7 der EPFL)
— eine Partnerschaft im Rahmen des Life Sciences Symposium 2015 «From Cancer Genetics 
     to Personalized Health», Faculté des sciences de la Vie, EPFL

Die neuen Entwicklungen in der Krebsforschung, sowohl auf den Gebieten der personalisierten
Medizin und der Immunologie als auch in anderen Bereichen werden von unserer Stiftung stets
aufmerksam beobachtet. Auch in Zukunft wird diese im Rahmen ihres Auftrages auf diesen
Gebieten arbeitende Forscher fördern. Dank Ihrer Unterstützung können wir unsere Ziele erreichen.
Dafür sind wir Ihnen sehr verpflichtet. 

Ihnen, die dem Engagement der Stiftung, den Krebs zu bekämpfen, Ihr Vertrauen schenken,
DANKEN WIR von ganzem Herzen !

Catherine Labouchère

EDITORIAL — VORWORT DER PRÄSIDENTIN 
DES STIFTUNGSRATES
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JANUAR 2013
Wahl des Projektes durch die ISREC Stiftung 
nach internationalem Wettbewerb

14. JULI 2014
Eingabe des Antrages für die Baugenehmigung

19. MÄRZ 2015
Erhalt der Baubewilligung 

31. MÄRZ 2015
Start der öffentlichen Ausschreibung für den Bau 
des Gebäudes

23. SEPT. 2015
Vergabe der Bauarbeiten 

HERBST 2015
Start der Bauarbeiten

ENDE 2017
Inbetriebnahme des AGORA – Gebäudes

MÄRZ 2018
Genehmigung aller Labors 


